
Mach
mit!

Denkt nicht mehr an das, was früher war; / 
auf das, was vergangen ist, sollt ihr nicht achten.

Seht her, nun mache ich etwas Neues. / 
Schon kommt es zum Vorschein, merkt ihr es nicht? 
Ja, ich lege einen Weg an durch die Steppe / 
und Straßen durch die Wüste.

Die wilden Tiere werden mich preisen, / 
die Schakale und Strauße, denn ich lasse in der Steppe 
Wasser ließen / und Ströme in der Wüste, / um mein 
Volk, mein erwähltes, zu tränken.

Das Volk, das ich mir erschaffen habe, / 
wird meinen Ruhm verkünden.

(Jesaja 43,18-21)

„MENSCHENLand - sehnen suchen leben“ ist eine Veranstaltung im 
Rahmen des bundesweiten KLJB-Schwerpunktes LAND schafft ZuKuNft:

OrganisatOrisches

DeR Weg  
DuRch Die WüSTe

27.-28. September 2013
Haus Volkersberg
Bad Brückenau/Volkers

MenschenLand
Viertes Landpastorales symposium

sehnen
suchen

leben

Vom 

Menschen 

her 

denken!

Tagungsort
Haus Volkersberg
Volkersberg 1
97769 Bad Brückenau
www.volkersberg.de

für Bahnreisende wird ab/nach fulda Hbf. ein kostenloser 
Shuttle eingerichtet, der am freitag und am Samstag 
einmal die Strecke zum Volkersberg fährt. Bitte daher die 
Ankunft auf ca. 14.00 uhr/die Abfahrt auf ca. 17.30 uhr 
terminieren und den Bedarf bei der Anmeldung angeben. 

Tagungsgebühr
€ 75,- (darin enthalten sind tagungsteilnahme,
Verplegung, Unterkunft und Kurtaxe)
€ 55,- ermäßigt (gegen Nachweis: SchülerInnen,
Studierende, Azubis, freiwilligendienstleistende,
Arbeitslose)
Einzelzimmerzuschlag € 15,- (Einzelzimmer sind
begrenzt vorhanden und werden nach Reihenfolge
des Eingangs der Anmeldung vergeben)
Zu einem Aufpreis von € 55,- (ggf. + € 15,- EZ) ist
die Möglichkeit der Übernachtung von Samstag auf
Sonntag (einschl. Mittagessen) gegeben.

Zielgruppe
Alle, die an Aufbrüchen der Menschen auf dem
Land und fragen der Landpastoral interessiert sind
und sich bundesweit austauschen und vernetzen 
wollen, insbesondere aus den beteiligten Verbänden 
und Institutionen.

Vorbereitungsteam
Martina Reinwald, Leiterin Lernwerk Volkersberg
Barbara Schmidt, Referentin für theologie, KLJB Bayern 
Michael Schober, Referent für theologie, KLJB Bund
Daniel Steiger, Bundesseelsorger der KLJB



Das Land ist nicht nur im Sinne der Land-
wirtschaft ein „fruchtbarer Boden“. Das 
Leben in ländlichen Räumen bringt auch 
ganz besondere Menschen hervor. Diese 

LandMenschen prägen jenseits von stereo-
typen Mustern einen Stil, der uns auf der Suche 

nach neuen Wegen der Pastoral und Gemeinwesenarbeit 
weiterhilft. 
Auf dem Land geschehen Aufbrüche, deren Perspektiv-
wechsel schon darin liegt, dass sie ganz bewusst von den 
Bedürfnissen der LandMenschen her denken – und nicht an 
deren Interessen vorbei auf dem Papier konzipiert sind.

Die Katholische Landjugendbewegung, die Katholische 
Landvolkbewegung im Bund und Bayern stellen deshalb 
zusammen mit dem Verbund der Katholischen Landvolks-
hochschulen beim vierten Landpastoralen Symposium die 
LandMenschen in den Mittelpunkt. Der Austausch über 
gemeinsames Sehnen, Suchen und Leben soll Ermutigung 
und Inspiration zur Erkundung neuer Wege für Menschen 
und Kirche auf dem Land sein.  

Dir und ihnen eine herzliche einladung 
zur Teilnahme!

Daniel Steiger, Bundesseelsorger der KLJB
Richard Stefke, Landesseelsorger, KLJB Bayern

Martina Reinwald, Verbund der Katholischen 
Landvolkshochschulen 

Pfarrer Libert Hirt, 
Bundesseelsorger der KLB 

Josef Mayer, Landvolkpfarrer, 
KLB Bayern

Suche nach neuen Wegen in der 
Pastoral mit veränderten Strukturen – 
ehrenamtliche Bezugspersonen – das gesicht vor Ort, 
Nicole Muke, Koordinatorin im Bereich Gemeindeentwick-
lung, Seelsorgeamt Osnabrück

Basisgemeinden und die Verantwortung von Laiinnen, 
Prälat Bernd Klaschka, Geschäftsführer von Adveniat, 
Brenda Sanchez, Lateinamerika-Expertin

im wilden Osten – chancen katholischer Bildungs-
arbeit im demographischen hot Spot Sachsen-Anhalt, 
Dörte Nedderhut, Pädagogische Leitung des 
Konrad-Martin-Hauses in Bad Kösen

Verbände als Akteure in einer sich verändernden Zeit, 
N.N., Katholischer Deutscher frauenbund 

Aufbrüche zum Leben angesichts der endlichkeit, 
Volker Kleinhenz, Palliativakademie, Stiftung Juliusspital 
Würzburg

Flüchtlingsarbeit auf dem Land, Pfarrerin Ines fischer, 
flüchtlingsrat Baden-Württemberg

Nachhaltige entwicklung – neue Wege der energie-
versorgung und des dörlichen Zusammenlebens, 
Wolfgang Zirngibl, 1. Bürgermeister umweltgemeinde 
Ascha/Niederbayern

Glaubenslitzer – Land.Jugend.Kirche. Kirche unter-
wegs in der Diözese Würzburg, team der KLJB Würzburg

Kirchgang – erlebnispädagogisch, 
Petra Müller, Bildungsreferentin im Lernwerk 
Volkersberg, Isolde Löb, Gemeindereferentin

Landgang – eine Bibelwanderung 
mit Jes 43,18-21, 
Barbara Schmidt, Referentin 
für theologie, KLJB Bayern

15.00 uhr Ankommen/Kaffee

15.30 uhr Begrüßung
   
16.00 uhr Improvisationstheater

16.30 uhr impulsreferat „Sehnen“ durch 
 Prof. Dr. christian Bauer, universität 
 innsbruck: „Neues aus uhlenbusch?    
 Sehnsuchtsorte einer spätmodernen    
 Landpastoral“ inklusive Diskussion

18.00 uhr Abendessen

19.00 uhr Abendlob, im Anschluss Kultur- und   
 Musikabend mit der folkmusikgruppe    
 „Gwerch“ zum thema LandMenschen

saMstag 28.09.13

7.45 uhr Morgenimpuls

8.00 uhr frühstück

9.00 uhr Workshopphase „Suchen“
 mit anschließender Austauschrunde

12.30 uhr Mittagessen

13.30 uhr Präsentation der Ergebnisse aus 
 Workshops und Austauschrunde

14.00 uhr impulsreferate „Leben“ der Symposiums-
 Beobachtenden PD Dr. Birgit hoyer und   
 Dipl.-Theol. christian Schärtl zur frage   
 „Was brauchen wir, um Neues denken    
 und leben zu können?“

15.00 uhr Kaffeepause

15.30 uhr Abschlussgottesdienst 
 mit der Musikgruppe „taktwechsel“

16.30 uhr Ende des Symposiums

MenschenLand 

sehnen suchen leben

Freitag 27.09.13
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